
DI Ronald Schwärzler:

Online und Neue Medien- 
neue Regeln in der online-Kommunikation

Längst stellt sich nicht mehr die Frage, ob ein Unternehmen im Internet präsent sein muss, 
sondern wie es seine Dienstleistungen ins rechte Licht zu rücken imstande ist.

Denn das Internet spielt bei Kaufentscheidungen längst eine wichtigere Rolle als traditionelle 
Medien. „Der Internet-Einfluss ist viel größer als erwartet - und auch viel größer als die Marketing-
Budgets, die ins Netz fließen“ titelt auch eine Studie zum „digitalen Entscheidungsindex“ der 
Forschungsinstitute Harris Interactive. Schlussfolgerungen daraus wie „Werbung ist das Modell 
von gestern. Online-Konversationen, Suchmaschinenoptimierung und eine starke Internetseite 
werden immer wichtiger“ bilden die Ausgangsbasis für die Ausführungen von DI Ronald 
Schwärzler.

Neben den Verhaltensweisen von Internet-User, die zu Kaufentscheidungen führen, beleuchtet der 
Vortragende auch das zeitliche  Mediennutzungsverhalten der „jungen Zielgruppe“ (40% für 
Internet, 25% TV, je 10% für Print und Radio) sowie von Entscheidungsträgern, die sich zu 41% 
auf das Internet als Quelle für Informationen zur Steuerung ihres Unternehmens stützen. 

Quantitative Abschätzungen der Gefahren, wenn ein Unternehmen den Herausforderungen des 
„Web 2.0“ nicht adäquat begegnet, runden den Vortrag ab: So gehen Experten des 
Beratungsunternehmens A.T. Kearney davon aus, dass Unternehmen im Jahr 2015 
Umsatzeinbußen von bis zu 16% riskieren, wenn sie der „der neuen Macht der Kunden im 
Zeitalter des Web 2.0“ nicht mit geeigneten Maßnahmen begegnen werden.

Lebenslauf DI Ronald Schwärzler
Consultant und Online-Chef des Kurier
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Trends im Future Internet 
Social Media | Smartphones 

5. IT-Businesstalk

Mobile Apps steigern die Effizienz des Außendienstes 

Mobile Anwendungen eignen sich hervorragend für die Steuerung und Kommunikation mit dem Außendienst. 

Mitarbeiter bekommen „just in time“ alle Informationen, die sie für ihr tägliches Arbeiten benötigen, direkt auf 

das mobile Endgerät z.B. Smartphone oder Tab. Umgekehrt kann das Gerät für alle Dokumentationen ver

wendet werden, die aktuell oft nur am Papier erfolgen. Kombiniert mit einer Betriebsdatenerfassung des 

Fuhrparks ergeben sich völlig neue Möglichkeiten für Unternehmen, den Außendienst effizienter zu steuern. 

Im Rahmen des Vortrages werden Beispiele aus den unterschiedlichsten Branchen präsentiert und gezeigt, 

wie mit innovativen Werkzeugen jedes Unternehmen von dieser Entwicklung profitieren kann. 
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